
CV
*1991 in Kirchdorf an der Krems, Oberösterreich. Lebt und arbeitet seit 2009 in Wien.

Seit April 2017 local artist beim Kunstverein dasweissehaus Wien
Seit 2019 vertreten bei der Galerie Haas & Gschwandtner Salzburg

AUSBILDUNG

2011 - 2018 Universität für angewandte Kunst Wien 
Diplom in: Kunst und Kommunikative Praxis und Textil 

2016 Geidai - Tokyo University of the Arts, Japan 
Intermedia Art (Tokihiro Satō) 
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https://www.falter.at/zeitung/20210929/sonnengruss-au-f-schwarzem-erdoel/_abe71a9f0c



Paranass - Kunstmagazin
“Studio Visits” 2020
https://www.parnass.at/news/studio-diary-david-meran

Print 4/2019 
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EDITORIAL

Im Netz
In Düsseldorf wird die Ausstellung 

„Untold Stories“ von Peter  
Lindbergh gezeigt. Bis kurz vor 

seinem Tod im Vorjahr bereitete 
der Modefotograf diese vor.  
Eindrücke zeigen wir online.

DiePresse.com/lifestyle
Facebook.com/diepresse.schaufenster  
Instagram: @diepresse.schaufenster

Sneakerfans können sich 
schon einmal den 19. Februar 

im Kalender mit der  
Highlighter-Farbe ihres  

Vertrauens einringeln: Dann 
nämlich lanciert die allseits 
geschätze Sportswearbrand 

Axel Arigato ihren  
Marathon-Runner in neuen 

Farbkombinationen. 

Kesse Sohle
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Bild der Woche
Überlegenswerte Dekoration für Yogastudios mit künstlerisch gebildeter Klientel: 
Als solche würden sich die Skulpturen eignen, die David Meran in seiner aktuellen 
Einzelausstellung „Stehvermögen“ in Salzburg zeigt. Er reflektiert über Codes und 
Konventionen der Fitnessindustrie. Bis 21. 3. in der Galerie Haas & Gschwandtner. In den Genuss einer eher entbehrlichen Pre-

miere (man ist ja nicht völlig uneitel) kam ich 
vergangene Woche: So wurde ich nämlich zum 
ersten Mal gefragt, wann ich denn in Pension 
gehen werde. Nun hat der Antritt des wohlver-
dienten Ruhestands usw. zwar für viele etwas 
Tröstliches, bis auf Weiteres (sagen wir: die 
nächsten 25 Jahre) setze ich mich aber noch 
nicht mit ihm als einer greifbaren oder auch 
nur realistischen Option auseinander. Ich hätte 
ja nun gleich erschreckt zum Friseur laufen 
können für eine Gesichtsbedampfung und -mas-
sage oder eine Haarfarbenkorrektur, bloß: Der 
Pensionsfragerich war gerade im Begriff, mir 
die Haare zu schneiden (ein Marketingtrick?).  
Je nun. Tatsächlich in den Ruhestand verab-
schiedete sich zuletzt bei den Haute-Couture-
Defilees in Paris Jean Paul Gaultier: Man kann 
nicht bis in alle Ewigkeit als „Enfant terrible“ fir-
mieren, das sah Monsieur Gaultier ein und sagte 
mit 67 Jahren (aber nach 50 Jahren als Teil der 
Modebranche, chapeau!) Adieu zur Mode. Einen 
Couture-Nachbericht lesen Sie in dieser Aus-
gabe ebenso wie Anna Burghardts Ausführun-
gen über die Küche von Alberto Gipponi mit 
Überraschungseffekten à la Schneckenschleim 
(siehe oben, Premiere) und Pistenfachgesimpel 
aus Cortina mit Kristian Ghedina. !

Daniel Kalt, 
Chefredakteur
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